
 

 

 

 

 

 

 

 

Beschluss: D 1 

Betrifft: Internationale Solidarität (er)leben:  
Das IFM-Camp 1 

 

 

Ein Sommerzeltlager der Falken mit mehreren tausend Kindern, Jugendlichen und jungen 1 
Erwachsenen aus aller Welt ist für alle Beteiligten ein eindrucksvolles Erlebnis. Der zentrale  
Kristallisationspunkt der internationalen Falkenarbeit sind die weltweiten IFM-Camps. Mit den  
konkreten Erfahrungen von Freundschaft und gelebter internationaler Solidarität tragen solche  
Veranstaltungen besonders zu einer starken Verbandsidentität bei. Durch die direkte  
Begegnung wächst ein Gefühl der internationalen Verbundenheit. Durch gemeinsame  
Lernprozesse innerhalb der Internationalen begeistern sich viele junge Menschen neu oder  
noch stärker für unseren Verband. Beispiele aus der jüngeren Vergangenheit, wie das Global  
Village  (England) oder das TrainChange 1 (Österreich & Tschechien), haben dies  
eindrucksvoll gezeigt.   1 

Die internationale Solidarität und die aktive Mitarbeit an der internationalen Bildungsarbeit im 11 
Rahmen der IFM-SEI (International Falcon Movement – Socialist Educational International) sind 1 
Teil unserer Identität als sozialistischer Kinder- und Jugendverband. Angesichts anhaltender 1 
und neuer Kriege sowie aktueller Entwicklungen im Zuge der Krise, die erneut 1 
nationalstaatliche Verteilungs- und Interessenkonflikte unverhohlen offen legen, setzen wir als 1 
globale Falkenbewegung ein Zeichen im gemeinsamen Kampf gegen Armut, Krieg und Gewalt, 1 
Herrschaft und Ausbeutung. Wir schließen Freundschaften und versuchen gemeinsam, 1 
nationales Denken und Handeln zu überwinden. Wir verleihen unserer Überzeugung Ausdruck, 1 
dass sich Befreiung nur international denken und umsetzen lässt. 1 

In den letzten Jahren haben wir die Inhalte der IFM mit unserer Sozialistischen  
Erziehungsarbeit im Allgemeinen sowie den Themen Kinderrechte und Gruppenarbeit im 1 
Besonderen entscheidend mitgeprägt. „Globalise children’s rights!“ ist das zentrale Motto,  
unter dem sich über  Mitgliedsorganisationen der IFM einsetzen, um jungen Menschen  
umfassende Beteiligung an allen Entscheidungen zu ermöglichen, die ihr Leben betreffen. Mit  
dem KinderrechteCamp  haben wir eindrücklich gezeigt, wie es um die Umsetzung der  
Kinderrechte bei uns steht. „Die Gruppe macht´s“ heißt auf Englisch „the group matters!“. Die  
Gruppe macht´s bedeutet für uns, jungen Menschen Selbstorganisation und Mitbestimmung  
zu ermöglichen und die Gruppe als wichtigen Ort der Sozialistischen Bildungs- und  
Erziehungsarbeit zu fördern. Beides zusammen ist ein Weg, die Gesellschaft durch Bildung zu  
verändern. Um mit der Ausrichtung des IFM-Camps zwei wichtige Anliegen zu verbinden,  
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wollen wir zum einen den Gruppengedanken in den Vordergrund stellen und zum anderen die 1 
Entscheidungsprozesse im Camp sehr bewusst demokratisch gestalten.   

 Ein IFM-Camp ist für alle Ringe und Altersgruppen gleichermaßen relevant. Die politischen  
Workshops und Aktionen sowie zahlreiche weitere Möglichkeiten zur Selbstorganisation  
schaffen einen gemeinsamen Bezugspunkt für den Gesamtverband. So bietet die  
Veranstaltung in Hinblick auf den Verbandsaufbau als gliederungsübergreifende Maßnahme  
besondere Möglichkeiten für die RF-Arbeit. Für den F-Ring haben viele internationale  
Begegnungen und Sommerzeltlager in der Vergangenheit gezeigt, dass Freundschaft und  
Solidarität auch ohne gemeinsame Sprache positive Erfahrungen für Kinder bieten. Zudem  
wollen wir das IFM-Camp nutzen, um nach außen zu gehen und mit unseren politischen  
Forderungen und Positionen öffentlich wahrgenommen zu werden. 1 

Nach nun mehr als  Jahren ist es an der Zeit als SJD – Die Falken wieder ein IFM-Camp selbst  
auszurichten. Ausmaß und Aufwand dieses Zeltlager zu organisieren, lassen sich jedoch nur  
gemeinsam bewältigen, wenn die notwendige Bereitschaft und Begeisterung in den  
Gliederungen dafür vorhanden ist. Daher beginnen wir frühzeitig mit der gemeinsamen  
Vorbereitung. Die inhaltliche Planung des IFM-Camps fügt sich ein in die Bundesverbandsarbeit  
der nächsten Jahre mit den Schwerpunkten zur Sozialistischen Erziehung und Antifaschismus.   

IFM-Camps sind Beispiele dafür, wie wir mit unserer Sozialistischen Erziehung Theorie und  
Praxis miteinander verknüpfen, um die Vorstellung einer sozialistischen Gesellschaft schon  
heute ein Stück weit erlebbar machen.  

Mit diesem Beschluss wird der Bundesvorstand zu Folgendem aufgefordert: 1 
- Es soll ein Termin in den Ferienzeiten gefunden werden, der möglichst allen  

Gliederungen die Teilnahme ermöglicht. Das IFM-Camp selbst soll ca. 1 Tage dauern.  
Für Gliederungen soll die Möglichkeit zu Vor- und Nachcamps bestehen.  

- Die finanziellen und organisatorischen Möglichkeiten für die Ausrichtung eines IFM- 
Camps 1 durch die Sozialistische Jugend Deutschlands – Die Falken sind zu prüfen  
und die IFM-SEI von unserem Interesse zu informieren.  

- Das internationale Zeltlager soll zur Stärkung und zum Aufbau von Gruppenstrukturen  
genutzt werden. Wir wollen, dass sich Gruppen bereits im Vorfeld international  
vernetzen können, um sich kennenzulernen und zusammen das Programm zu planen.  
Auch die Gestaltung des Zeltlageralltags und der Camp-Strukturen soll maßgeblich 1 
durch die Gruppen und Teilnehmenden erfolgen.   

- Das IFM-Camp wird in gemeinsamer Vorbereitung des gesamten Bundesverbands, der  
Gliederungen sowie der IFM-SEI organisiert werden. Wir wollen möglichst vielen  
Kindern und Jugendlichen dieses prägende Erlebnis internationaler Solidarität  
ermöglichen. Unsere Zielgruppe sind dabei gleichermaßen Teilnehmende im F-, RF- und  
SJ-Ring-Alter. Die Maßnahme dient dem Bundesverband und den Gliederungen sowohl  
zur Vertiefung ihrer bereits bestehenden Beziehungen zu internationalen  
Schwesterorganisationen als auch zum Aufbau weiterer enger Partnerschaften.  

- Zur inhaltlichen und organisatorischen Vorbereitung wird im Frühjahr 1 eine  
Arbeitsgruppe aus den Gliederungen und dem Bundesvorstand berufen. Die 1 
Arbeitsgruppe wird die Ideen zum Camp zusammentragen und ein Konzept erstellen,  
das sie mit den Falkengliederungen und den Mitgliedern der IFM-SEI bespricht.   

 

 


